
GSV Gold-Silber-Verhältnis
„In  England  wurde  das  Tauschverhältnis  zwischen  Gold  und
Silber zum ersten Mal im Jahre 1717 gesetzlich festgelegt (und
zwar in der von A Smith auf Seite 53 erwähnten Relation)“. P
Thal: Reichtum, S.53, Fn
Es  wurde  gesetzlich  festgelegt,  daß  „…  ein  Guinea  von
bestimmten  Gewicht  und  Feingehalt  gegen  21  Schilling
auszutauschen, bzw. das gesetzliche Zahlungsmittel für eine
Schuld in dieser Höhe sein soll.“ A Smith in Reichtum, S.52/53

Ein Guinea wog 8,35 g und hatte ein Feingehalt von 7,648 g Au
(entspricht  22/24  Karat  oder  916/1000  Au).  (Q:
www.goldunze.de)
Wenn 7,648 Au gegen 344,323 Ag getauscht wurden, entspricht
das einem Gold-Silber-Verhältnis von 1:45.
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